
 

Ausbildung zur Tischlerin/ zum Tischler  

Das Bezirksamt Pankow von Berlin, Straßen-und Grünflächenamt, bietet 

Ausbildungsplätze für den Beruf der Tischlerin/ des Tischlers an. Das Aufgabengebiet 

umfasst insbesondere die Be- und Verarbeitung von Holz, Holzwerken- und sonstigen 

Werkstoffen, die Herstellung und Montage von Bauteilen und Erzeugnissen sowie deren 

Instandhaltung und Reperatur.  

 

Unsere Einstellungsvoraussetzungen 

Voraussetzung für alle Bewerber/innen ist die Eignung für eine Tätigkeit als Tischler/in. 

Hierfür müssen Sie mindestens über einen mittleren Schulabschluss mit befriedigenden 

Leistungen verfügen. Schwerpunkte werden vor allem auf die Fächer Mathematik, Physik, 

Deutsch und Sport sowie, sofern das Fach belegt wurde, gegebenenfalls Wirtschaft-

Haushalt-Technik (WHT) gelegt. Grundsätzlich sollten technisches Verständnis, 

handwerkliches Geschick und Interesse an der Arbeit mit Holz vorhanden sein.  

Nach erfolgreicher Prüfung der genannten Voraussetzungen werden geeignete 

Bewerber/innen zu einem persönlichen Auswahlgespräch eingeladen.  

Das Berufsbild 

Tischler/innen üben einen vielseitigen handwerklichen Beruf aus, bei dem neben 

handwerklichen Geschick auch technisches Verständnis, sorgfältiges Arbeiten und ein 

gutes räumliches Vorstellungsvermögen gefragt sind. Sie arbeiten mit unterschiedlichen 

Werkstoffen und setzen dabei sowohl traditionelle Handwerkstechniken als auch moderne 

Maschinen und Verfahren ein.  

 

Während Ihrer Ausbildung lernen Sie unter anderem folgendes:  

 

• Arbeitsabläufe zu planen und vorbereiten sowie Arbeitsergebnisse zu 

kontrollieren und zu bewerten 

• Holz, Holzwerke- und sonstige Werkstoffe zu be- und verarbeiten 

• Bauteile und Werkstücke herzustellen und fachgerecht zusammenzufügen 

• Werkzeuge und Maschinen, einschließlich CNC-Technik, einzurichten, zu 

bedienen und instand zu halten 

• Oberfächen fachgerecht zu behandeln (z.B. schleifen, lackieren, ölen) 

• Fehler und Schäden systematisch zu erkennen und deren Ursachen zu ermitteln 

• Bauteile und Konstruktionen instand zu halten und zu reparieren 

• Arbeitsergebnisse zu  prüfen und zu dokumentieren  

  



Der Ausbildungsablauf 

Nach erfolgreicherm Abschluss des Auswahlverfahrens werden die ausgewählten 

Bewerber/innen als Auszubildende zum/zur Tischler/in eingestellt. Die Ausbildung dauert 

grundsätzlich 3 Jahre und kann unter bestimmten Voraussetzugen verkürzt werden.  

Die praktische Ausbildung findet in der Werkstatt unseres Bezirksamtes in der 

Kniprodestr. 62, in 10407 Berlin statt. Dort werden Ihnen die für den Beruf erforderlichen 

Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten vermittelt und praktisch vertieft.  

Der Berufsschulunterricht findet an der Max-Bill-Schule - OSZ Planen, Bauen und 

Gestalten, Gustav-Adolf-Str. 66, 13086 Berlin- statt.   

Entgelt und soziale Leistungen  

Ausbildungsvergütung 

Während der Ausbildung wird derzeit eine Ausbildungsvergütung nach den Vorschriften 

des Tarifvertrages für Auszubildende der Länder in Ausbildungsberufen nach dem 

Berufsbildungsgesetz (TVA-L BBIG) in folgender Höhe (brutto) gewährt: 

im 1. Ausbildungsjahr 1356,82 € (brutto) 

im 2. Ausbildungsjahr 1410,96 € (brutto) 

im 3. Ausbildungsjahr 1460,61 € (brutto) 

Darüber hinaus erhalten Sie Ende November eine Jahressonderzahlung in Höhe von 95 

% des Ausbildungsentgeltes sowie eine Hauptstadtzulage von 50€ (brutto) monatlich.  

Urlaub 

Auszubildende haben Anspruch auf mindestens 30 Arbeitstage Erholungsurlaub im 

Kalenderjahr, der sich in bestimmten Fällen (z.B. für Schwerbehinderte) entsprechend 

erhöht.  

Vermögenswirksame Leistungen  

Vermögenswirksame Leistungen des Arbeitgebers in Höhe von 13,29 € monatlich werden 

auf Antrag gewährt.  

Weitere Hinweise 

Das Bezirksamt Pankow hat sich aufgrund des Frauenförderplans verpflichtet, den Anteil 

von Frauen in Bereichen, in denen sie unterrepräsentiert sind, zu erhöhen. Daher sind 

Bewerbungen von Frauen ausdrücklich erwünscht. 



Anerkannte schwerbehinderte Menschen und ihnen Gleichgestellte werden bei gleicher 

Eignung bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist der Bewerbung 

beizufügen.  

Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund, die die Voraussetzungen der 

Stellenausschreibung erfüllen, sind ausdrücklich erwünscht. 

Die Ausbildungsleitung des Bezirksamtes Pankow freut sich auf aussagekräftige 

Bewerbungen bis zum 04.10.2026.  

Die Bewerbungsunterlagen sollten neben dem Bewerbungsschreiben einen vollständigen 

Lebenslauf sowie die letzten beiden Schulzeugnisse bzw. ggf. das Abschlusszeugnis 

enthalten. Praktikumsbeurteilungen und/oder Arbeitszeugnisse sollten ggf. ebenfalls 

beigefügt werden.  

Aus Umweltschutzgründen bitten wir darum, auf die Übersendung zusätzlicher Unterlagen, 

insbesondere von Bewerbungsmappen, Schnellheftern und Klarsichthüllen, zu verzichten. 

Sofern Bewerbungsunterlagen in Papierform eingereicht werden, können diese nur 

zurückgesandt werden, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. 

Alternativ können die Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens persönlich 

abgeholt werden.   

Im Zusammenhang mit der Durchführung des Auswahlverfahrens und ggf. der Einstellung 

werden die Daten der Bewerber/innen elektronisch gespeichert und im Rahmen des 

Stellenbesetzungsverfahrens durch das Bezirksamt Pankow verarbeitet (§ 6 Abs. 1 EU-

DSVGO). 

Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Nähere Informationen hierzu finden Sie unter: 

https://www.berlin.de/ba-pankow/aktuelles/ausschreibungen/stellenangebote/ 

 

Kosten, die den Bewerber/innen im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung entstehen (z.B. 

Fahrtkosten zum Test und Bewerbungsgesprächen) können nicht erstattet werden.  

 

 

 

 

 

 

 


